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Bezirksklasse Herren PE

TTC Berkum II : MTV Vechelade II 
Samstag, 13.04.2024, 16:00 Uhr

Apel in Gala-Form

Im Spiel der Bezirksklasse Herren PE traf der TTC Berkum II am vergangenen Samstag im 18.
Saisonspiel auf den MTV Vechelade II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Apel /
Barkawitz. Bemerkenswert war, dass der TTC Berkum II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.
Wie eng der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 31:31.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Apel / Barkawitz bezwangen Lemke / Schlichtmann in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Söder / Wolff bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Borchers / Ebeling. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Krätzig / Grzeskowitz bei ihrer 1:3-Niederlage von Korth / Much dann doch niedergerungen worden.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es
dauerte eine Weile, bis Rainer Apel den Fünf-Satz-Sieg gegen Lutz Ebeling unter Dach und Fach
hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Marc Barkawitz gegen Jonas Borchers hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim Sieg von Mats
Söder gegen Jörg Schlichtmann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Kaum gefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Peter Krätzig gegen Klaus Lemke. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Thorsten Grzeskowitz bezwang anschließend Florian Much in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jacob Wolff, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Andreas Korth verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Rainer Apel machte wiederum mit Jonas Borchers beim 3:
0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Marc
Barkawitz nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Beim wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen
10:12, 7:11, 2:11 gegen Klaus Lemke fand dagegen Mats Söder von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Söder bei 10, während er nun 9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen
hat. Der neue Zwischenstand war 7:5. Peter Krätzig gelang es dann Jörg Schlichtmann zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 18:11 (Krätzig) und 7:18
(Schlichtmann). Trotz 1:0 Satzführung verlor Thorsten Grzeskowitz sein Spiel gegen Andreas Korth
letztlich mit 11:8, 6:11, 5:11, 8:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 7:5 (Grzeskowitz) und 13:12 (Korth). Jacob Wolff versäumte es danach mit
einem 1:3 gegen Florian Much, einen Punkt für sein Team zu holen. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
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die Spannung den Siedepunkt. Apel / Barkawitz gewannen ihr Spiel gegen Borchers / Ebeling eher
ungefährdet in drei Sätzen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Berkum II war unter Dach und
Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Berkum II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 22:14 bei 11 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des MTV Vechelade II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:28. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Berkum II

Doppel: Apel / Barkawitz 2:0, Söder / Wolff 0:1, Krätzig / Grzeskowitz 0:1 
Einzel: R. Apel 2:0, M. Barkawitz 1:1, M. Söder 1:1, P. Krätzig 2:0, T. Grzeskowitz 1:1, J. Wolff 0:2 

 MTV Vechelade II
Doppel: Borchers / Ebeling 1:1, Lemke / Schlichtmann 0:1, Korth / Much 1:0 
Einzel: J. Borchers 1:1, L. Ebeling 0:2, K. Lemke 1:1, J. Schlichtmann 0:2, A. Korth 2:0, F. Much 1:1


